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PRESSEMITTEILUNG

ADAMI STUDIO – 3-tägiger Schnitt-Workshop im Rahmen des Internationalen
Filmfestivals LISTAPAD

Von  6.-8.  November  fand  in  Minsk  der  ADAMI  Studio-Workshop  statt,  der  von  ADAMI

Medienpreis  für  Kulturelle  Vielfalt  in  Osteuropa  in  Partnerschaft  mit  dem  Internationalen

Filmfestival LISTAPAD organisiert wurde. Am Workshop nahmen ukrainische und belarussische

Filmteams  teil,  die  mit  renommierten  internationalen  Tutoren  an  ihren  Filmprojekten  arbeiten

konnten: Die deutsche Filmeditorin Lena Rem, der ukrainische Regisseur Sergey Bukovsky und der

Filmemacher und Dozent Andrej Polupanov 

organisiert einen Workshop für Fiction- und Dokumentarfilm-Projekte im Schnittprozess, die

mit den Themen Kulturelle Vielfalt, Toleranz, Integration und friedvollen Zusammenlebens zu tun

haben. Der Workshop wird in Zusammenarbeit mit dem Internationalen Film Festival LISTAPAD

organisiert,  und  findet  von  6.-8.  November  in  Minsk für  belarussische  und  ukrainische

TeilnehmerInnen statt. 

Bei dem Workshop haben die TeilnehmerInnen die Möglichkeit, sich auszutauschen und Feedback

zu  bekommen,  verschiedene  Storytelling-Ansätze  zu  lernen  und  ihre  Filme  für  ein  breiteres,

internationales  Publikum  attraktiver  zu  machen.  Es  gibt  mehrere  Schnitträume,  in  denen  die

TeilnehmerInnen von Tutoren betreut werden und auch an den anderen Projekten arbeiten. Neben

der  Arbeit  in  den Schnitträumen haben ADAMI Studio-TeilnehmerInnen auch die  Möglichkeit,

Filmvorführungen  und  Veranstaltungen  für  Internationale  Gäste  des  Festivals  zu  besuchen.

Belarusische  und  ukrainische  Produktionsfirmen,  Fernsehstationen  sowie  individuelle

ProduzentInnen  und  FilmemacherInnen  hatten  die  Möglichkeit,  sich  für  den  Workshop  zu

bewerben, fünf Projekte wurden für den Schnittworkshop ausgewählt. Der Workshop wird von drei

internationalen Experten betreut: Die renommierte Cutterin Lena Rem (Deutschland), der Regisseur
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und Autor Sergey Bukovsky (Ukraine) und der Regisseur und Cutter Andrej Polupanov (Belarus). 

Über ADAMI Media Prize for Cultural Diversity in Eastern Europe:  

Der  ADAMI  Media  Prize  wurde  gegründet,  um  FilmemacherInnen,  JournalistInnen  und

Medienschaffenden  im  audio-visuellen  Bereich  in  den  Ländern  der  Östlichen  Partnerschaft zu

ermutigen,  Themen  wie  Migration,  Toleranz  und  kulturelle  Vielfalt  voranzutreiben.  Der  Preis

zeichnet bemerkenswerte  Fernseh-, Film- und Online-Projekte aus, die mit  dem Thema Kulturelle

Vielfalt zu  tun  haben.  Zusätzlich  zu  dem  Medienpreis  organisiert  ADAMI  verschiedene

Veranstaltungen, um Austausch und Networking zwischen Medienschaffenden in Osteuropa und

der EU zu fördern. Für mehr Information besuchen Sie unsere Website: www.adamimediaprize.eu

       ADAMI Medienpreis wird finanziert von:                                 ADAMI-Aktivitäten 2019 werden finanziert von:  

 In Partnerschaft mit dem Internationalen Filmfestival “Listapad” Minsk: :     

In Zusammenarbeit mit dem Nationalen Filmstudio „Belarusfilm“:  

ADAMI Medienpreis gGmbH – Mediencampus Villa Ida – Menckestr. 27 – D 04155 Leipzig
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